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Liebe Gemeinde, 
 
 
jedes Jahr sitzt unser Anschar-Team 
zusammen und wählt eine neue 
Osterkerze aus ï aus evangeli-
schen und katholischen Katalogen. 
ĂDie hier ist doch schºn, mit 
dem Lamm und der 
Siegesfahne!ñ 
ĂNein, bitte nicht so 
viel Opferthematik ï 
lasst uns die mit dem 
Regenbogen neh-
men!ñ 
ĂWas hat denn ein 
Regenbogen m it 
Ostern zu tun?! Ich 
bin für die katholi-
sche, da ist am mei-
sten Gold drauf!ñ 
Es ist erstaunlich, wie 
man über eine Oster-
kerze aneinander ge-
raten kann ï persönli-
cher Geschmack und 
theologische Lieb-
lingsthemen reichen 
sich dabei die Hand.  
Am Ende sind alle 
froh, dass unsere 
Sekretärin das letzte 
Wort hat ï schließlich 
bestellt sie sie ja 
auch. 
 
Nehmen sie unsere 
Osterkerze wahr? Ist 
Ihnen wichtig, wie sie 
aussieht? 
Wenn ich das meine Konfirmanden 
frage, beginnen sie erst einmal, mit 

den Augen die Kirche abzusuchen. 
Wo steht doch gleich diese Osterker-

ze, die manchmal auch Taufkerze 
heißt? Ah, hier, neben dem Lese-
pult, von dem aus die Bibel vor-
gelesen wird. 
Als sinnlicher Ausdruck des 
ĂDein Wort ist meines FuÇes 

Leuchte  und ein Licht auf 
meinem Wegñ, wie es 
in Psalm 119 heißt. 
Und: Die Osterker-
ze steht in der Nähe 
zum Taufbecken, 
wo wir in Jesu Tod 
und Auferstehung 
hinein getauft wer-
den. 
ĂIch bin das Licht 
der Weltñ, sagt Je-
sus, und bei jeder 
Taufe lesen wir das 
vor. 
Wie hat er das ge-
macht, Licht der 
Welt zu sein? So 
glanzvoll war sein 
Leben und beson-
ders sein Sterben ja 
nicht.Für mich ist am 
bem erkenswer te-
sten, dass Jesus das 
Licht, den Trost, die 
Heilung, die Zunei-
gung gerade nicht 
auf der Sonnenseite 
des Lebens verbrei-
tet hat, sondern zu 
den Menschen ge-
gangen ist, die die 

anderen nicht mehr er-
tragen haben.    Č 
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 Er hat Menschen dort berührt, wo sie 
sich selbst nicht mehr zumutbar fan-
den ï mit ihrem Aussatz, mit ihrem 
Lebenswandel, mit ihrem Kummer. 
Und er ist darin ein Gegen-Wort zu 
Bertolt Brecht, der in der Dreigro-
schenoper sagt: Ăé und die im 
Schatten sieht man nicht.ñ 
Jesus hat Ădie im Schattenñ gesehen, 
Gott sieht sie. Wir mit unseren 
Schattenseiten werden gesehen, und 
dort, genau dort beginnt unsere Erlö-

sung, unsere Auferstehung. Immer 
wieder, immer, wenn wir sie in An-
spruch nehmen. Wie gut, dass uns 
die Osterkerze daran erinnert, dass 
wir die Auferstehung für uns in An-
spruch nehmen dürfen! 
Ein Konfirmand fragt: ĂKann die ich 
die alte Osterkerze, die vom letzten 
Jahr, haben?ñ 
 

Ihre Pastorin Regina Nitz 

 

Herzliche Einladung  
zum  

Gründonnerstags -
Feierabendmahl  

Am Gründonnerstag, den 1. April 
2010 sind die T¿ren der Anscharkir-
che wieder weit geöffnet: Um 19 Uhr 
beginnt der wohl ungewöhnlichste 
Gottesdienst im Kirchenjahr:  
Wir vollziehen Jesu letztes Zusam-
mensein mit seinen Jüngern nach, 
essen gemeinsam zu Abend, feiern 
wie sie das Abendmahl und gehen 
Jesu Weg in den Garten Gethsema-
ne mit. 
Den Abend beschließt ein Orgelkon-
zert von Sven Thomas Haase. 
 
Weil wir in der Kirche eindecken, 
erleichtern Sie es uns sehr, wenn 
Sie sich zu diesem Fest anmelden: 
Tel. 46573 Pastorin Nitz 

Osterfeuer auf dem 
Großflecken  
4. April 2010 

21 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mit einer 
ökumenischen  

Andacht  
am Osterabend 

 
Von der Anscharkirche aus ziehen 

wir gemeinsam mit Fackeln und 
unserer Osterkerze zum  

Großflecken.  
Treffpunkt in der Anscharkirche 

um 20.30 Uhr. 
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Zum Ende des Jahres 2009 ist Herr 
Stadtrat Ahrend durch seinen Umzug 
nach Berlin aus dem Kirchenvorstand 
ausgeschieden. Wir wünschen ihm 
Gottes Geleit für den neuen Lebensab-
schnitt und danken ihm herzlich für die 
engagierte und kompetente Mitarbeit. 
Der freigewordene Platz wurde durch 
Nachwahl durch den Kirchenvorstand 
mit Frau Astrid Pfau besetzt. Frau Pfau 
ist Mitarbeiterin im Verwaltungszen-
trum des Kirchenkreises Altholstein 
und arbeitet dort in der Finanzabtei-
lung. In der Kirchengemeinde ist sie 
ehrenamtlich in der Lektorengruppe 
engagiert und nun auch gewähltes 
Mitglied im Kirchenvorstand. Am 21. 
Februar wurde sie im Gottesdienst in 
ihr neues Amt eingeführt, wir freuen 
uns auf eine gute Zusammenarbeit. 
Zum neuen Vorsitzenden im Bauaus-
schuss wurde Jörg Wisper gewählt. 
Nachdem die großen Bauprojekte an 
der Anscharkirche weitgehend abge-
schlossen sind, widmet er sich nun 
verstärkt dem Anbauï und Sanie-
rungsprojekt Anscharkindergarten. 
Sobald die verbindlichen Finanzie-
rungszusagen im Rahmen des Kon-
junkturpaketes II vorliegen, sollen die 
Bauarbeiten beginnen. 
Der Haushaltsplan für das Jahr 2010 
wurde ebenfalls beschlossen. Insge-
samt stehen der Anschargemeinde 
Kirchensteuereinnahmen in Höhe von 
227.400,- ú zur Verf¿gung. Das ist im 
Vergleich zum Vorjahr ein Rückgang 
von 41 %. In diesem Jahr können wir 
den Haushalt durch eine Rücklagen-
entnahme in Höhe von 75.000,- ú noch 
ausgeglichen. Ein Ausschuss ist nun 
damit beauftragt bis zum Herbst Vor-

schläge zu erarbeiten, wie das struktu-
relle Defizit gemindert und die Einnah-
men erhöht werden können, damit die 
Arbeit in unserer Kirchengemeinde in 
dem Umfang weitergehen kann, wie 
sie sich in den zurückliegenden Jahren 
entwickelt hat. 
Die Kindertagesstätte Bönebüttel hat 
zum 1. Februar eine neue Satzung 
und eine neue Gebührenordnung er-
halten. Die Überarbeitungen wurden 
mit der Einrichtung der U-3 Gruppe 
und dem Ganztagsbetrieb nötig. Die 
vollständigen Texte können im Internet 
auf der Seite der Anschargemeinde 
(www.anscharkirche.de) eingesehen 
werden. 
Als neue Mitarbeiterinnen haben wir 
Meike Weiss, (Sozialpädagogische 
Assistentin im Anscharkindergarten),  
Sigrid Specht, Petra Duggen und Kri-
stina Küster (U-3 Gruppe Kindergarten 
Bönebüttel) eingestellt. Sie wurden im 
Gottesdienst der Gemeinde vorgestellt 
und wir wünschen allen, dass sie sich 
an ihrem neuen Arbeitsplatz wohl füh-
len und viel Freude mit den ihnen an-
vertrauten Kindern haben. 
Zu ihren Dienstjubiläen gratulieren wir 
Martina Dickow (30 Jahre), Heike Roh-
kohl (20 Jahre) und Sonja Braun (10 
Jahre).   
Der Termin der Gemeindeversamm-
lung wurde verschoben, sie findet nu-
mehr am Sonntag, den 29. August 
2010 nach dem Gottesdienst in der 
Anscharkirche statt. 
 

Pastor Christian Kröger  
KV-Vorsitzender 

Aus dem Kirchenvorstand  
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Bitte nehmen Sie Platz!  
 
Der Förderverein der Anscharkirche stellt 
sein neues Projekt vor.  
Nach der Renovierung soll die Turmkapelle 
mit 30 neuen Stühlen ausgestattet werden.  
 
Der Förderverein sucht dazu Spenderinnen 
und Spender, die einen oder mehrere Stühle 
stiften. Jeder Stuhl wird mit einem kleinen Na-
mensschild versehen, auf dem der Spender-
name steht. Oder nutzen Sie die Gelegenheit, 
um jemandem anderen ein besonderes Ge-
schenk zu machen, indem Sie den Namen des Beschenkten auf dem Stuhl 
anbringen lassen. 
 
Die Hºhe der Spende betrªgt pro Stuhl 119,30 ú (weil die Anscharkirche 
1913 eingeweiht wurde). 
 
Bei Interesse und für weitere Informationen setzen Sie sich bitte mit der 
Vorsitzenden des Fördervereins, Frau Uta Winkelmann, in Verbindung,  
Telefon: 23 23 3 

Ostern in der Anscharkirche  

 
Do. 01.04. 19.00 ** Pn. Nitz Gründonnerstag Feierabendmahl 

  
Fr. 02.04. 9.30 * Pr. Block Karfreitag 
So. 04.04. 6.00 Pn. Engelhard Osterfrühgottesdienst 
     anschließend Osterfrühstück 
So. 04.04. 9.30  Pn. Nitz Ostersonntag 
Mo. 05.04. 11.00 Pn. Engelhard  Ostermontag Kirche mit Kindern 
     anschließend Ostereiersuchen 
 

ĂDer Herr ist auferstanden,  
er ist wahrhaftig auferstanden.ñ  

     Lukasevangelium 24, 6.34 
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Am 18. April 2010 werden in der Anscharkirche konfirmiert:  
 
Mario Backhaus Wieselweg 22  Bönebüttel 
Finja Beyme Marderweg 41 Bönebüttel 
Marvin Beyme Marderweg 41 Bönebüttel 
Hanna Christophersen Marderweg 33 Bönebüttel 
Dennis Felschow Teichredder 17 Bönebüttel 
Cedrick Fischer Kiefernweg 1 b Neumünster 
Lukas Habermann Marderweg 19 Bönebüttel 
Jana Heitmann Hohenbergskamp 6  Bönebüttel 
Christian Höche Dorfstraße 55 Bönebüttel 
Erik Jentzen Dorfstraße 26 a Bönebüttel 
Jana Jessen    
Melina Kinast Rembrandtstraße 20  Neumünster 
Jahnis Kröger Hasenredder 29 Bönebüttel 
Moritz Rickert Gartengrund 9a Bönebüttel 
Mareike Schumacher Kirchkamp 14 Bönebüttel 
Hanna Trutschel Hasenredder 1 Bönebüttel 

Die Anschargemeinde gratuliert folgenden  
Jugendlichen herzlich zu ihrer Konfirmation  
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Schülernaher Konfirmandenunterricht  
Kirche und Schule gehen zusammen  

Am 20. Juni 2010 werden in der Anscharkirche konfirmiert:  
                                                                        
Lukas Böttger, Julia Dill, Kimberley Drewnianka, Melanie Ehlert,  
Bente Hansen, Marc Hansen, Dominik Neumann, Jerome Petersen, 
Jacqueline Radajewski, Raphaela Radajewski, Daniela Schulz. 
(Auf dem Foto fehlen Bente Hansen und Lukas Bºttger) 

Ab September wird neben dem in 
unserer Gemeinde üblichen Unter-
richt ein besonderes Modell in die 
Erprobung geschickt: Die Gemein-
den Vicelin und Anschar bieten ge-
meinsam an den Gymnasien Klaus-
Groth-Schule und Holstenschule 
Konfirmandenunterricht als Arbeits-
gruppe an. Das Angebot richtet sich 
vor allem an Schüler/ Innen, die 
wegen langer Fahrtzeiten es nicht 
mehr zum Konfirmandenunterricht 
in ihren Heimatgemeinden schaffen 
oder den Unterricht lieber mit Freun-

den aus ihrer Schule erleben wol-
len. Der bisher übliche Unterricht 
(Donnerstag 16-18 Uhr) findet par-
allel statt; beide Modelle dauern 
vom  2. September 2010 bis zu den 
Konfirmationen im Juni 2011. 
Wenn du dich  für Konfirmandenun-
terricht interessierst, ruf mich gerne 
an ï Tel. 46573 Pastorin Nitz.  
Für die neuen Gruppen anmelden 
kannst du dich jederzeit, als beson-
derer Anmeldetag gilt in der ganzen 
Stadt der 1. Juni 2010. 
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Pfadfinder im  
Vicelinviertel  
 
Nach den Sommerferien ist im Vice-
linviertel ein neues Angebot für Kin-
der ab Klasse 2 und Jugendliche / 
junge Erwachsene geplant: 
Die Anschar-Kirchengemeinde grün-
det einen Pfadfinderstamm in der 
Innenstadt. 
Bereits seit Beginn dieses Schuljah-
res gibt es an der Vicelinschule eine 
Pfadfinder-AG, an der bisher 30 Kin-
der teilgenommen haben. Mitte März 
übernachteten zehn von ihnen ge-

meinsam mit Pfadfindern aus Hus-
berg und Bokhorst im Anschar-
Gemeindehaus am Alten Kirchhof 
(Bild unten) und erlebten viele kleine 
und große Abenteuer. Die Kinder 
waren einfach begeistert! 
Für dieses Projekt suchen wir noch 
engagierte Menschen, die Spaß ha-
ben, mit Kindern die Stadt neu zu 
entdecken, Lieder zu singen, zu ba-
steln und zu spielen. 
 
Bei Interesse melden Sie sich bitte 
bei Beate Jentzen 
Tel. 04321 / 21563 
b.jentzen@onlinehome.de  


